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Schweizer in Kambod-
scha 

* 
ITB mit LINKS 

* 
Besucher und Besuche-
rinnen in guter Stimmung 

das nasskalte Wetter der Karwoche zwang mich, Ver-
anstaltungen in Rochlitz und in Prag aus gesundheitli-
chen Gründen abzusagen. Dennoch informieren diese 
ZWISCHENRUFE über Reisen und Reisegruppen,  
über Reden zur Pflege und den Besuch einer Messe: 
gemeinsam mit Oskar Lafontaine und den Tourismus-
politischen Sprechern der Landtage. Mit den Bildungs-
politischen Landtagssprechern der LINKEN begann 
eine erfreuliche Kooperation, deren Ziel es ist, inklusi-
ven Bildungskonzepten – wie sie nicht zuletzt der UN-

Sonderberichterstatter Munoz fordert – breite Entfaltungsmöglichkeiten 
zu eröffnen. In der Hoffnung, daß diese frühen Ostern – trotz ihres wid-
rigen Wetters – für Sie/Euch gute Erholung bringen,  
verbleibe ich mit den besten Wünschen  

Liebe Leserin, lieber Leser, 

TERMINE 
(AUSWAHL) 

 
25.-28.03. 

Reise nach Minsk auf 
Einladung von Behin-

dertenverbänden. 
 

03.04. 
16.00 bis 18.00 Uhr 
Ilja Seifert bei einer 
Veranstaltung der 

Volkssolidarität zum 
Thema Behinderung in 

Eilenburg. 
(Eckertstraße 24a) 

 
11.04. 

Regionalparteitag DER 
LINKEN. Oberlausitz in 

Niederseifersdorf 
 

12.04. 
Auf dem Sächsischen 
Apothekertag in Görlitz 

wird Ilja Seifert ein 
Grußwort sprechen. 

 
16.04. 

Teilnahme an einer 
Fachtagung des Insti-
tuts Mensch, Ethik und 
Wissenschaft zur UN-
Konvention über die 

Rechte von Menschen 
mit Behinderungen 

 
15.04. 

10.00 bis 14.00 Uhr 
Pflegepolitischer Work-
shop der Fraktion DIE 
LINKE im Bundestag-

für Studierende. 

AUSGABE 20 
MÄRZ 2008 

ZWISCHENRUFE 
IN DIESER AUSGABE:  

Beatocello – ein Schweizer in Kambodscha 
Zweite Station der Tourismusausschuss– Reise im Februar war Kambodscha. 
Die Hauptstadt Phom Penh ist eine quirlige Stadt im Aufbruch. Königspalast, 
armselige Behausungen und Baugruben für Hochhauspaläste stehen eng bei-
einander. Unzählige Mopeds mit bis zu vier Personen besetzt oder zum Trans-
porter umgebaut, sind Teil des Straßenlebens. In vielen Gesprächen, u.a. mit 
Parlamentspräsident Heng Samrin, ging es um die Entwicklung des Tourismus. 
Themen wie der Kampf gegen Sextourismus, Kinderprostitution, Umweltver-
träglichkeit und Barrierefreiheit wurden dabei nicht ausgespart. 
In Siem Reap sahen wir dann 
die über 800 Jahre alte und 
weltgrößte Tempelanlage Ang-
kor Wat. Die Bemühungen, die 
beeindruckenden Bauten zu res-
taurieren sind international, 
auch die Kölner Fachschule ist 
vor Ort. Für mich sehr beeindru-
ckend war der Besuch im Kin-
derkrankenhaus. Der Schweizer 
Arzt Dr. Beat Richner (s. Foto im 
Gespräch mit Ilja Seifert) und 
sein fast vollständig einheimi-
sches Team betreuen in vier 
Krankenhäusern inzwischen 85 Prozent aller Kinder des Landes. In seinen 
Konzerten als Beatocello sammelt der über 60jährige unermüdlich für sein Pro-
jekt. Kostenlose Behandlung von ca. 8 Mio. Kindern seit 1991, gut bezahltes 
Personal, moderne Technik und Medikamente sowie Unabhängigkeit von der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) und Korruption halfen, über 500.000 Kin-
dern das Leben zu retten.          A. Nowak 

Foto: A. Nowak 
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IN KÜRZE 

Mit deutlicher Kritik kom-
mentierte Ilja Seifert in sei-

ner Rede am 14.03. vor 
dem Bundestag die Verab-

schiedung des Pflege-
Weiterentwicklungs-

gesetz. Die Grundrichtung, 
so Ilja Seifert, ist völlig 

falsch. Weder wurde ein 
neuer Pflegebegriff der 

Selbstbestimmung beinhal-
tet diskutiert, noch reichen 
die kleinen Leistungserhö-
hungen aus, um wenigs-
tens die Inflationsverluste 

auszugleichen. 
Die komplette Rede unter: 
www.ilja-seifert.de. Dort 

finden Sie auch ein Inter-
view mit Ilja Seifert zur 

Pflegereform aus der Ta-
geszeitung „Neues 

Deutschland“ 
* 

Anfang März wurden auf 
die Geschäftsstelle des 
Regionalverbandes der 

LINKEN in der Oberlausitz 
in Görlitz und auf das Zit-
tauer Wahlkreisbüro von 

Ilja Seifert erneut Anschlä-
ge verübt. Wie auch im 

letzten Jahr wurden wieder 
mehrere Scheiben durch 
Wurfgeschosse zerstört. 

Ilja Seifert und sein Team 
sind über die sehr wahr-
scheinlich politisch moti-

vierten Angriffe erschüttert 
und fordern eine zügige 

Bearbeitung durch die Be-
hörden. 

Gute Stimmung trotz schlechtem Wetter 
Unter diesem Motto stand die Bundestagsfahrt von Bürgerinnen und 
Bürgern aus dem Wahlkreis, die Ilja Seifert vom 12.03. bis 14.03. nach 
Berlin einlud. Die bunte Truppe von Gewerkschaftern, Mitgliedern der 
Vereine „Oberlausitz - neue Heimat“ und „Neuer Stern“, Gästen vom 
Demokratischen Frauenbund Görlitz und Genossen aus Löbau, Zittau, 
Olbersdorf sowie der Hutbergregion trotzte Regen und Sturm. Ob im 
Auswärtigen Amt, Arbeitsministerium, Presseamt oder Bundestag – 
überall wurden viele und z. T. auch sehr kritische Fragen gestellt. 
Reizthemen wie Mindestlohn und Bundeswehrauslandseinsätze brachten 
manchen Referenten zum schwitzen. Auf dem Programm standen 
weiterhin Besuche des Museums Berlin – Karlshorst und der Gedenkstätte 
"KZ und Speziallager Sachsenhausen" in Oranienburg. Abwechslung war 
gegeben und die Teilnehmer waren allesamt sehr zufrieden. 
Eine Tagesfahrt in den Bundestag erfreute am 17.03. auch die 46 
Mitglieder des unabhängigen Bautzener Seniorenvereins. Während eines 
Vortrages auf der Besuchertribüne des Plenums wurde allerhand zur 
Geschichte des Hauses und Arbeitsweise des Parlaments erzählt. Im 
anschließenden Gespräch mit Ilja Seifert wurden eine Menge Fragen 
gestellt. Vorrangiges Thema war hier natürlich die Ungerechtigkeit in der 
Rentenpolitik. Nach einer Erkundung des Außengeländes des Mahnmals 
für die ermordeten Juden Europas rundete eine kleine Stadtrundfahrt den 
Tag ab und voller neuer Eindrücke ging es zurück nach Hause.    J. Jähne 

Fraktionsvorsitzender Oskar Lafontaine, besuchte mit Tourismus-
Politikern der LINKEN aus Bund und Ländern am 07.03. die Internationale 
Tourismus Börse Berlin (ITB). V.l.n.r.: Dr. Jens-D. Kosmale, Geschäftsfüh-
rer des Bundesforums Kinder- u. Jugendreisen e.V.; Dr. Heike Bähre, Ge-
schäftsführerin INTEGRON-Institut; Oskar Lafontaine; Helmut. Holter, MdL 

in MV; Ilja Seifert und André Nowak  

Foto: Bundespresseamt 
Besuchergruppe am 12.03. mit Ilja Seifert vor dem Fraktionssaal der Bundestagsfraktion 

Foto: F. Schwarz 

Tourismusbörse mit LINKS 


